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Antrag 

der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Dr. Hans Jür-
gen Fahn, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Thorsten Glauber, 
Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Johann Häusler, Dr. Leopold 
Herz, Nikolaus Kraus, Peter Meyer, Alexander Muthmann,  
Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Gabi Schmidt, Dr. Karl 
Vetter, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE WÄH-
LER) 

Zukunftsstiftung Ehrenamt nachhaltig sichern! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, folgende Punkte im Zuge der 
Einsetzung der Zukunftsstiftung Ehrenamt zu berücksichtigen: 

1. Im Kuratorium sollen Vertreter der Bürgerallianz Bayern, sämtliche 
Kirchen und Vertreter aller Fraktionen des Landtags vertreten 
sein. 

2. Für eine klare Aufgabenzuweisung der einzelnen Gremien ist zu 
sorgen. 

3. Die Stiftung soll operativ, fördernd und nachhaltig tätig werden. 

4. Die Bildung eines Gremiums zur Vorbereitung des Konzepts „Zu-
kunftsstiftung“. 

 

 

Begründung: 

Das Ehrenamt in Bayern zählt zweifellos zu den Zukunftsthemen der 
bayerischen Landespolitik. Das bürgerschaftliche Engagement leistet 
einen unverzichtbaren Beitrag zum Gelingen der Gesellschaft und des 
Gemeinwohls. Der mannigfaltige Einsatz, den tagtäglich Millionen an 
Bürgerinnen und Bürgern in Bayern erbringen, ist Voraussetzung für 
ein solidarisches, soziales und verantwortungsvolles Miteinander in 
unserer Gesellschaft. 

Im vergangenen Jahr kündigte die Staatsregierung eine Zukunftsstif-
tung Ehrenamt Bayern an, welche 2018 eingesetzt werden soll. Mit 
dieser sollen gerade kleine und innovative Projekte von ehrenamtlich 
tätigen Bürgerinnen und Bürgern besser und einfacher unterstützt 
werden. 

Um ein zielorientiertes Arbeiten der Zukunftsstiftung zu gewährleisten, 
hat die Staatsregierung dafür Sorge zu tragen, dass die im Antrags-
text erwähnten Punkte umgesetzt werden. 

 


